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    Auf Burg Funkelstein


    Tobi ist ein kleiner Ritter. Er lebt auf Burg Funkelstein am Hofe des Fürsten Adalbert. Noch gar nicht lange ist es her, da war Tobi bettelarm. Doch dann hat er Fürst Adalbert das Leben gerettet. Deshalb darf er jetzt auf seiner Burg wohnen. So hat er ein Dach über dem Kopf, genug zu essen und jede Nacht ein warmes Lager aus Stroh.
An diesem Abend gibt der Fürst ein Festmahl. Natürlich ist auch Tobi geladen. Aber er wird nicht allein in den großen Saal gehen. Denn wo Tobi ist, da ist auch Hoppla. Hoppla ist ein kleiner Drache und außerdem Tobis allerbester Freund. Dumm nur, dass niemand etwas von ihm wissen darf.
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    Gerade will Tobi den Drachen unter seiner Jacke verstecken. Die hat Löcher über und über, sodass Hoppla bequem Ausschau halten kann. Trotzdem gefällt ihm die Sache überhaupt nicht.


    
    	Ich will da nicht hinein! 
Da werde ich zerquetscht und kriege keine Luft. 

    	Nun komm schon! 
Stell dich nicht so an!

    	Ich will bei Tisch sitzen wie alle anderen.

    	Das geht nicht!

    	Warum denn nicht?

    	Das habe ich dir schon hundertmal erklärt.

    	Ehrlich? So oft?

    	Mindestens.

    	Erklär’s mir noch mal!

    	Also, pass auf. 
Zum Fest kommen viele Ritter.

    	Weiß ich doch.
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    	Ritter haben scharfe Schwerter. Damit kämpfen sie am liebsten gegen Drachen.

    	Wie gemein!

    	Also, kommst du nun unter meine Jacke?

    	Wenn’s sein muss.

    	Und noch was. Wehe, du plapperst wieder beim Essen. Sonst wirst du irgendwann doch noch erwischt. 

    	Ich sage kein einziges Wort, ich schwör’s!

    	Na, da bin ich mal gespannt.

    

    
    

    
      
		Hoppla

		Ritter Tobi

		Fürst Adalbert

      

    

    Beim Festmahl


    Der Rittersaal ist schon gut gefüllt. Oben an der Tafel thronen der Fürst und seine Gemahlin. Daneben sitzen die vornehmen Ritter und die feinen Damen. Weit hinten sitzt Tobi. Aber das ist ihm nur recht. So kann er Hoppla unbemerkt füttern. Der kleine Drache hat immer Hunger. Tobi muss ihm einen Leckerbissen nach dem anderen in den Mund stecken.
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    	Ich will noch einen Kloß!

    	Du bist verfressen, weißt du das?

    	Gar nicht, die Klöße sind eben so lecker. 

    	Pst, sei doch leise!

    	Aber ich will noch einen Kloß!

    	Tobi, mit wem sprichst du?

    	Äh, ich … mit niemandem 
… äh, das war bloß … �

    	… der Bauch. Der knurrt nämlich.

    	Na so was! 
Dann lang noch mal kräftig zu!

    	Siehste!

    	Kleine Ritter müssen viel essen, damit sie groß und stark werden.

    	Kleine Drachen auch. 
Also her mit dem Kloß!
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    Ein neuer Gast


    Zu später Stunde betritt ein neuer Gast den Saal. Es ist ein vornehmer Ritter. Der Unbekannte verneigt sich ehrerbietig vor dem Fürsten.


    
    	Erlaubt, dass ich mich vorstelle. 
Ich bin der edle und tapfere Ritter Kauz von Rumpel.
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    	Hihi, was für ein blöder Name!

    	Ich bin auf der Durchreise und bitte um ein Quartier.

    	Da könnte ja jeder kommen! Vielleicht ist er ein Gauner.

    	Sei still! Er schaut schon ganz böse zu uns herüber.

    	Na und? Soll ich ihm mal die Zunge rausstrecken?

    	Bloß nicht!

    	Ritter Kauz, seid mein Gast und lasst es Euch schmecken!

    	Aber von den Klößen kriegt er nichts! Keinen einzigen!
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    Der Spielverderber


    Nach dem Festmahl sollen Gaukler und Spielleute auftreten. Darauf freuen sich alle. Auch Tobi und Hoppla warten gespannt. Doch das Spektakel hat gerade erst begonnen, da erhebt sich Ritter Kauz von Rumpel und bittet um Gehör.


    
    	Haltet ein! Denn unter uns weilt ein Knabe.

    	Ja, das ist Tobi, der kleine Ritter.

    	Klein ist er, fürwahr. Zu klein für solche Vergnügungen. Sie machen ihn nur widerspenstig und ungehorsam.

    	Tatsächlich? 

    	Ja, kluge und gelehrte Männer haben das herausgefunden. 

    	Ja, wenn das so ist … 
Also, Tobi, geh zu Bett.

    	O nein, bitte. 
Wir, ich meine ich, ich möchte noch ein bisschen zuschauen.
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    	Seht Ihr, Herr Fürst. 
Er ist schon widerspenstig.

    	So ein Spielverderber!

    	Tatsächlich, Ritter Kauz, jetzt höre ich es mit eigenen Ohren. 
Tobi, kein Wort mehr. Hinaus!
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    Der sprechende Spiegel


    Enttäuscht trottet Tobi aus dem Saal. Doch dann hat er eine Idee. Er versteckt sich auf der Galerie. Von da aus können Hoppla und er die ganze Vorstellung anschauen. Erst als die Lichter im Saal gelöscht werden, will Tobi sich davonschleichen. Doch plötzlich hört er Schritte. Es ist Ritter Kauz. O nein, dem möchte Tobi lieber nicht begegnen. Schnell schlüpft er hinter den großen Spiegel.


    
    	Ist er weg?

    	Pst, nein. Er schaut sich im Spiegel an. Halt bloß den Mund!

    	Warum denn? 
Er kann uns doch gar nicht sehen. 

    	Wie schön ich bin! Ich bin der schönste Ritter im ganzen Land.

    	Dass ich nicht lache!

    	Was war das? 
Ein Spiegel, der sprechen kann?

    	Ja, und ich sage immer die Wahrheit!
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    	Du findest mich nicht schön?

    	Nicht die Bohne.

    	Aber meine Rüstung ist aus purem Gold. 

    	Pah, alles Blech!

    	Und der Federbusch auf meinem Helm, wie elegant er wippt!

    	Damit siehst du wie ein Gockel aus!

    	Ich werde bald unermesslich reich sein.

    	Haha, träum ruhig weiter.

    	Nun ist’s genug, du frecher Spiegel! Da, nimm mein Schwert! Du sollst nie wieder einen edlen Ritter beleidigen.
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    Ertappt!


    Wütend reißt Ritter Kauz sein Schwert aus der Scheide und schlägt auf den Spiegel ein, bis nur noch der Rahmen übrig bleibt. Erschrocken duckt Hoppla sich in sein Versteck unter der Jacke. Der arme Tobi kann sich nicht länger verstecken.


    
    	Sieh mal an, dich kenne ich doch. 

    	Äh, nein, das ist sicher eine Verwechslung.

    	Schon bei Tisch hast du eine flinke Zunge gehabt.

    	Da habt Ihr Euch sicher verhört. Vielleicht hat jemand geschmatzt.

    	Ach ja? Und jetzt? 
Habe ich mich da auch verhört?

    	Ja! Nein! Also … es war doch nur … äh … ein kleiner Spaß.

    	Hihi.

    	Schweig! Ich habe genug gehört. Ritter von Plappermaul, ich fordere dich zum Kampf. 
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    	O nein! Muss das sein?

    	Ja, diese unerhörte Beleidigung muss gerächt werden. Doch du hast Glück. 

    	Glück?

    	Weil ich in einer wichtigen Angelegenheit zu tun habe, verschone ich dich bis morgen Früh. 

    	Lasst Euch ruhig noch ein bisschen länger Zeit.

    	Nein! Beim ersten Hahnenschrei ist es so weit. Dann werden unsere Schwerter sprechen.
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    Die einzige Rettung


    Mit dieser düsteren Ankündigung stolziert Ritter Kauz davon. Verzweifelt bleibt Tobi zurück. Vorsichtig streckt Hoppla seinen Kopf wieder hervor.
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    	Da hast du uns was Schönes eingebrockt.

    	Was meinst du?

    	Er will gegen mich kämpfen, das hast du doch gehört.

    	Na und? Vor dem hast du doch keine Angst. 

    	Doch! Und wie! Ritter Kauz ist nämlich groß und stark. 

    	Ich helfe dir!

    	Bloß nicht. Du machst alles nur noch schlimmer.

    	Ich spucke Feuer und brutzle ihm den Po!

    	Dann spießt er dich mit seinem scharfen Schwert auf.

    	O je! Was machen wir jetzt?

    	Es gibt nur eine Rettung. 
Wir müssen fliehen.

    	Fliehen? 
Weg von Burg Funkelstein? 
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    	Genau! Wir werden wieder als arme Bettler durch die Welt ziehen und hungern und frieren.

    	Das ist ja schrecklich.

    	Ja. Und du bist schuld daran. 
Du ganz allein!

    	Ich mache es nie wieder!

    	Das glaubst du doch selber nicht.

    	Doch! Ich werde mich bessern und ab jetzt immer brav sein. Du wirst schon sehen.
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    Der Retter der Klöße


    Als in der Burg alles schläft, schleichen sich die beiden Freunde traurig davon. Doch plötzlich ein Geräusch! Schritte! Erschrocken drückt Tobi sich in eine Mauernische. 

    Die Schritte kommen näher. Es ist Ritter Kauz von Rumpel. Auf seinem Rücken schleppt er einen schweren Sack. 
Dieser Sack macht Hoppla sehr neugierig. 
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    	Was da wohl drin ist?

    	Woher soll ich das wissen?

    	Aber ich weiß es, ätsch!

    	Du weißt es?

    	Ja, nämlich Klöße. Die hat dieser komische Kauz bei Tisch geklaut, weil er sie ganz alleine essen will.

    	Quatsch, ein Ritter klaut doch keine Klöße.

    	Ach nee? Und was soll er sonst in dem Sack haben, bitte schön?

    	Das geht uns nichts an.

    	Doch! Wenn es nämlich meine leckeren Klöße sind, geht es mich sehr wohl was an.

    	Es sind nicht deine Klöße. Nichts, gar nichts gehört mehr dir oder mir. Und wer ist daran schuld?

    	Dieser gemeine Kerl da. Der ganz allein. Nur wegen dem sitzen wir in der Patsche.
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    	Sei endlich still! Oder willst du, dass Ritter Kauz uns erwischt? 
Dann spießt er mich noch vor dem Morgengrauen auf. 

    	Wie denn? Sieh nur, er hat gar kein Schwert dabei. Deshalb können wir es wagen, die Klöße zu retten. 

    	Nein, Hoppla, bitte sei still!

    	Gleich! Aber erst rette ich die Klöße.
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    So ein Schurke!


    Ritter Kauz ist stehen geblieben. Misstrauisch schaut er sich nach allen Seiten um. Tobi würde am liebsten in einem Mauseloch verschwinden. Hoppla dagegen krakeelt munter drauflos. Gut versteckt unter Tobis Jacke, muss jeder denken, es ist der kleine Ritter selber, der da spricht.


    
    	He, du bist ertappt!

    	Wer da? Ah, schon wieder diese freche Kröte! Ich hätte kurzen Prozess mit dem Burschen machen sollen.

    	Wie hast du mich genannt, du hässliche Blechbüchse? 
Freche Kröte? Na warte! 

    	Kerl! Weißt du nicht, wie man mit einem edlen Ritter spricht?

    	Edler Ritter? Haha! 
Du bist ein ganz gemeiner Dieb!

    	Du wagst es, mich einen Dieb zu nennen?

    	Ja, ein Dieb bist du! Ein Dieb! 
Ein Dieb! Ein Dieb!

    	Nun schweig endlich! Du wirst noch den Fürsten wecken.

    	Hier bin ich schon. Was ist das für ein Geschrei mitten in der Nacht?

    	Verzeihung, mein Fürst. Aber dieser kleine Bettelritter dort hat keine Manieren. Man sollte ihn ins Verlies sperren.
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    	Fürst Adalbert, schau doch lieber mal in den Sack!

    	Eine Unverschämtheit!

    	Nun Ritter Kauz, mich würde es auch interessieren, was Ihr da mit Euch herumtragt.

    	Nichts Besonderes. Nur ein paar Kleinigkeiten.

    	Lüge! Da ist etwas ganz Wertvolles drin. Das weiß ich genau.

    	Wenn es nur ein paar Kleinigkeiten sind, dann ist doch nichts dabei. Also lasst mich einen Blick in den Sack werfen.
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    Die allerbeste Belohnung


    Widerwillig öffnet Ritter Kauz den Sack. Klöße? Keine Spur. Darin funkelt und glitzert etwas ganz anderes. 


    
    	Meine Edelsteine! Mein Gold! Ritter Kauz, könnt Ihr mir das erklären?

    	Äh, nein, ich weiß selber nicht, wie Euer Schatz da hineingekommen ist. 
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    	Ein Lügner seid Ihr, Ritter Kauz. Und dazu ein ganz gemeiner Raubritter. Wachen, nehmt ihn fest und sperrt ihn ins Verlies. 
Und nun zu dir, Tobi.

    	Zu mir?

    	Ja, du hast meinen Schatz gerettet. 

    	Äh, nein, ich … wir …

    	Doch, du hast ihn gerettet. 
Du ganz allein. Deshalb hast du dir eine Belohnung verdient.

    	Aber ich habe doch gar nichts gemacht.

    	Sei nicht so bescheiden! 
Los, wünsch dir was!

    	Nein, nein, ich brauche nichts.

    	Wirklich nicht?

    	Doch, klar! Also, sind vielleicht noch ein paar Klöße da?

    	Klöße?

    	Ja! Klöße sind nämlich die allerbeste Belohnung.
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    Bleib so, wie du bist!


    Tobi nimmt seinen Drachen in den Arm und kuschelt sich mit ihm ins Stroh. 
Schon fallen ihm die Augen zu, doch da hört er Hopplas Stimme. 


    
    	Du, Tobi?

    	Hhm, was gibt’s denn?

    	Dürfen wir jetzt auf Burg Funkelstein bleiben?

    	Ja, so lange wir wollen.

    	Wir müssen nicht durch die Welt ziehen und hungern und frieren?

    	Nein, wir haben ein Dach über dem Kopf und immer genug zu essen.
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    	Und du musst auch nicht kämpfen?

    	Niemals!

    	Dann ist doch alles gut!

    	Ja, sehr gut sogar.

    	Du, Tobi? 

    	Was denn noch?

    	Wenn jetzt alles gut ist, dann …

    	Was dann?

    	Dann muss ich mich doch eigentlich gar nicht bessern. Und brav sein muss ich auch nicht.

    	Stimmt, das musst du nicht. Also, kleiner Drache, bleib so, wie du bist!
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